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Altdöbern. —Kiirzlich beqina 
die· hiesige Gutsherrichait, Graf v. 

Wthlebm das Fest der silbernen 
hochzeii. Die Theilnahme der Bevöl- 
kerung trat allgemein. 

hier wurde der Bezirkslomman 
deur vom Hanptmeldeamt Calau, 
Oberstlentnant Hamann, zur letzten 
Ruhe bestattet. 

Beeslom -—- Der Aussichtssi 
ihurm auf den Rauenee Bergen bei 
dem Dorfe Rauen ist nun endlich er- 

öffnet und die an seinem Fuße er- 
baut-e Bismarclhalle dem Verkehr 
übergeben worden. Der 44 Meter 
hohe Militärthurm wurde im voriaen 
Sommer vorn MilitärfiJlns erbaut. 
Das einen Werth von 4000 Mart 
darstellende Holz lieferte der Forst- 
insan 

Bodergbera. Einen plötz 
lichen Tod fand der hier wohnende 
emeritirte Lehrer Gorichboth, der 
rüher in Miinchebera amtirte, das 
mt aber wegen sein-er schweren lsr 

krantuna an Epilepfie ausgeben 
mußte. Als er von feinem gewohn- 
ten Nachmittaasspazieraange nicht zu- 
tiicktehrte, suchten ihn Berwandteund 
anden ihn im nahen Walde todt auf 

In Gesicht liegend. Jnsiol e der 
Krampfaniälle war er oi en ar to 

unglücklich gefallen. daß er eritictte 
,ottl)u s.-—- Der etwa 22jähriae 

Tischler Aldert Krohn kam mit feiner 
Geliebten der 17jähriaen Verlänierin 
Anna Lehmann, Beide aus Forst, 

ierher, mit der Absicht, sich das Le- 
n zu nehmen« Gegen 5 Uhr Abend- 

tvurde das Mädchen in der Mad- 
lower ide mit einer Schußwunsde 
todt an gefunden. In der Nähe der 
Leiche hielt lieh Krohn aut. Lr be- 
hauptet, das Mädchen habe sich tell-it 
erschaffen. Er wurde verhaften 

fee-m est-ruhen« 
Rönigsbera.«— Erschaffen bat 

sich der im zweiten Jahre dienende 
Uian Wilhelm Gawehnus aus Bir- 
kentvalde. Er war init einem anderen 
Ulauen ausgegangen. Beide hatten 
nach ihrer Rückkehr in die Kiiserne 
groben Unfug getrieben, insbesondere 
auf der Reirutenftube Mannfchaften 
miß ndelt. Als der Rittmeister auf 
die Jtelduna davon jedem drei Taae 
strengen Arrest zudiltirte, erschofz sich 
Gawebnuö aus aelränttemixkbraefiibl 

Ba rtenstein. -—— Todi wurde 
in der Basdetvanne der 20 Jahre alte 
Faktor Schiliweit aufgefunden Durch 
eine Unoorsichtiateit muß der Gag 
Hahn der Heizvorrichtung offen ges 
blieben sein. 

pro-tun Uestpreusew 
Danzi«q. --- Aus Furcht vor 

Strafe erichosz sich mit feinem Dienst- 
aewebr in der Raserue der im Füss- 
«lier-Bataillon des 5. Grenadierstlieais 
met-is fein Jahr abdienende Volke-; 
fchuliehrer Maß. 

Christi-the Hier entstand-i 
Feuer in dem Wohngebiiude des Be 
fitzerrz Warnle. Die Flammen schiu 
gen über die Cbauffee, und in kurzer 
Zeit standen auch ein Wohnt-aus und 
drei Wirtbfchaftsgebäude des Be- 
sitzers Teniplin in plammen Von 
dem lebenden wie odten Inventar 
konnte nichts gerettet werden. Von 
dort verbreitete sich das Feuer auf die 
Scheune zweier Nachbarbefitzer und 
tegte diefe in Asche. 

Provinz Donnrer-. 
Stettin. —- Ein schwerer Un- 

glücke-full trug sich bei Finiemvalde 
zu. Der dort bei Oderre ulirungss 
arbeiten beschäftigte orarbeiter 
Bei-nie aus Paulsdorf gerietb ewi- 
fchen einen Prahm und das Boll- 
werk, wurde einigeniale berumgedrebt 
und erlitt einen compltzirten Bruch 
beider Oberfchenlei. 

Altdamm. —— Kürzlich nahm 
der ndiuivgsgehilie Erich Linie aus 
Ratvitfch ein Nachtloaio in derWirtb- 
fchaft des Reftaurateurö Ulrich biet. 
Durch Geräufche und das Lauten der 
elektrischen Klin ei wurde here Ulrich 
aus dem Schla e aewertt Er beaab 
sich sofort iu die Gastriiume. wo der 
unheimliche Gaft bereits die Laden 
lasse ausgeräumt hatte- Der Dieb 
wurde noch rechtzeitia festgehalten 

unfd dem hiesigen Unitoaericht ai—ae 
lie ert. 

Leut-z Denk 
Polem -—— Auf eine Wiss-ris- 

Buufitdäsigtm formten kürzlich du 
Umo- Pcuoaa und du Lebte- Puck 
mitti. beide an der ersten DOMAIN 
zurück-Ilsen. 
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getreten hat« Paul Sellin ans Lieg- 
nitz gewählt worden. 

A pen ro de. — Todt aufgefun- 
den wurde im Jelmgehöli der seit 
mehreren Tagen rermiszte Zimmer- 
mann Ahra hamien Er hat seinem 
Leken ein Ende gemacht, indem er 

xch gleichzeitig erhängt und er schossen 
.at. 

pro-tue Jst-serv 
Breölau Dem Direktor dess 

Zoologisckren Instituts der hiesigeni 
Universität, Professor Dr. Kiltenthah 
ist der Rothe Adlerorden 4. Masse. 
verliehen worden. 

Der neugewählte Kantor undOber- 
oraariiit der Trinitatiotirshe Alar- 
wurde im Hauptgottesdienit durch 
Itastor Konrad in sein Amt einges- 
führt 

Obernigi. ——- W sand unter 
besonderen Feierliehleiten die Gin( 
fügung der drei litloeien in den seiner 
Vollendung entgegengehenden Neuliau 
der evangelischen Kirche statt. Zwei 
der Glocken entstammen der alten 
Kirche, die eine wurde, wie ihre Jn 
schrist verkündet, im Fahre litt-T die 

zweite im Jahre 1697 gegossen. Die 
ritte --—— neue -- Glocke trägt die Jn- 

schrist: »Im Anstrage des Pastorp 
Hugo Banle in Obernigl gosz michA 
Geittner ain Breolau 1908 « 

So —- Die Frau des Knt i 

ichers ssenberg hier, die schon län 
gereseit gelähmt ist, wollte in einem 
Ansall von Geisteogestörtheii ihrem 
Leben ein Ende bereiten Sie be oh 
ihr Bett mit Petrolenm und zün ete 
es on. Die Flurnaehbaen wurden 
durch den Qualm auf den Brand auf- 
merksam und löschten ihn Die Frau 
erlitt schwere Brandwunden und. 
mußte nach dem Dorotheen Hospitol 
iibersiihrt werden. Dort ist sie ge- 
storben. 

utyen -—— Im Lnnnungss 
rausch bat der aus der Groß-Dom- 
browlaeriStrasze wohnende Gruben- 
arbeiter August Mtechta aus Rotzlxerg 
seine Frau erstochen, weil diese ian 
über den fehlenden Theil des Geldes 
an der Löhnung heftige Vorwürfe 
gemacht hatte. 

Als der Kutscher des Hausbesitzer-; 
Franz Kortyla aus Kars mit einer 
puljre Langholz über das Gleis der 

chmnlspnrbatm beim Uebergange in 
der Nähe des Waldschlosses Dom- 
browa fuhr-, brauste ein Zug der- 

Schmalszurbahn an nnd zertrüm- 
merte ler: Hintertbeil des Wagens 
Ein heruntergeschlendertes Sttiä 
Langholz traf den neben dem Wagen 
laufenden Kutscher mit einer solchen 
Vehemenz vor die Brust, dafz er todt 
zu Boden stürzte. 

pro-ins Fechten und spürt-gen 
Ersurt Im Circns Sakra- 

sani verunglückte kürzlich ein Chinese. 
Er stürzte infolge tsteiszens des-Draht- 
seiles aus einer Höhe von ca. sechs 
Metern in die Maneae hinab und ers- 
lilt eineGehirnerschiitternnq; er wurdes 
bewußtlos aus denc lsircus getragen. 

Gera. Mir-flieh wurde in dem 
sogenannten Krampfbach bei Tegan 
die Leiche des Dienstmädchen-z Olga 
Pohlmann gefunden. Nach der gan- 
zen Sachlage und der vorgenommenen 
Seltion der Leiche muß angenommen 
werden, daß das Mädchen durch 
Schläge auf den Kon und Würgen 
am Halse umgebracht und dann in 
den Teich geworfen wurde. DerThat 
dringend verdächtig ist der Wirth- 
schaftsgehülfe Martin Blättchen der 
in der Iegauer Mühle beschäftigt 
war und mit der Poblmann ein Lie- 
besverbältniß unterhielt. 

Halle. —- Kurzlich wurde der 
Schlosser Dietzmann in seiner Wob- 
nung in einem Hause der ist-Klaus- 
ftraße von dem Zimmermann Fried- 
rich Jäusch nach kurzem Wortwechsel 
erstochen; der Thäter wurde sofort 
oerbaftet. 

lmenau. — Jn einem epileo- 
tis n Ansall zerrisz das Dienstmäd- 
chen Anna Oeinz in der Küche den 
Gasschlauch Da in der nächsten Zeit 
Niemand die Küche betrat, athmete 
das Mädchen so bedeutende Mengen 
von Gas ein, dass sie an Gasvergifi 
tnng starb. 

sKätlien Kürzlich tam wäh- 
rend der Nacht in der Windnsiihle des 
Ajtiiblenbesitzers und Landwirtns 
Jänsch isn ben.rchdarten Schortewis Feuer zum Ausdrucks Da es zu sdä 
entdeckt wurde. war an Rettung nicht 
iu denken; die Mühle mit ihren nicht 
anerdevlichen Ittorriitden brannte voll 
ständig nieder. Es wird Brandstiss 
tuna vermuthet. 

Wut-flucht- 
Voktm u n d. Die Zusamm- 

nm verursdeittk den frühe-en Proku- 
risten du Kam-per kaestgfwssawms 
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Evas-" Los-unt oummnmt 
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Eseld zum Geschäftsführer der thei- 
! nilchsiwpestfölischen Gefängniß Gesell- 

schast ernannt worden. 
Großseuer entstand in der Mai-Illi- 

Inenfabrit Brensing und zerstörte das 
Maschinenbaus und die Schreinerei. 
Das Feuer suranq aus die Band 

’fanrit von Kratoiv ä- Eisiert iiuer 
»und richtete auch dort großen Scha- 

den an. Dieser beträgt insgesarnrnt 
ubrr 10,00t) Mart. 

Benrath. —- Die Firma Peter 
Dict hier, Eisentonsirultionen- und 
Schwarblechwaarensabril, konnte aus 
ein 251ähriges Bestehen zurück- 
blicken. 

Bonn. —- Zwei Kinder des 
Schreiners Dubbetinann in Rhein- 
dors sind beim Spielen im Rhein er- 
trunken- 

W hatte sich der Lllatent Anwalt 
tfinil .«Stolberg, der durch allerhand 
verlockende Vorspieneiungen auch 

.viele Diisseldorser um ilir Geld ge 
bracht nat, vor der Strastarnmer we- 

gen Betraqu zu verantworten Das 
Gericht verurtheilte ihn zu it Mona- 
ten Gefängniß- 

» Eilen. Der Kreisschulinlpeb 
tor Miihlan in Essen ist zum Regie- 
rung-: und Schulrath befördert war- 
ven. Er ist der th. Regierung in 
Arnsbera überwiesen 

Die Diaionisse Elta Mölleiz die 
von einem Spaziergang in den isssei 
nerStadtwald nicht heimgetehrt ist, 

weshalb man ein Unaliick over ein 

«Verbrechen vermicilzet hatte, ist als 
-Leiche bei Kett-via aus der Ruhr rie- 

länvet worden. 
tfin wichtiger Fana ist der htesiaen 

Kriminalpolizei in Gemeinschaft mit 
der holländischen Polizei gelungen, 
nämlich die Verlsastuna des ljinbrei 

eben Joseph Deuszen und ver geschie- 
! denen Etsesrau van der hoeven 

Himrnelaeisi. ——- Der Ge- 
» meinderath wählte an Stelle des nicht 
s bestätigten herrn Simon Schmih 

den Ackerer Deren Anton Mann zum 
Gemeindevorsteher. 

Holiwickedr. » Der Güter- 

)vorsteher Rouoli ist zum 1.Juli d. J- 
nach Schwerte versetzt. 

H ör de. --—— Der Stadtvervrdnete 
Löbbe verkaufte seine Schentwtrtlss 
schalt- Ecke Viltoria- und Bismarcts 

istrasze, an die Dortmunder Westfa- 
; Aas-Brauerei 

Jüchm —- Aus Anlas- seiner 
silbernen Hochzeit hat der Fabrikhe- 

;sitzer Dr. hugo Busch von hier der 
Arantens und Unterstützungsisiasse 
der Spinnerei, Weberet und Färberei 

sBusch ktte Eie. einen Betrag von 25,-— 
!t)()0 Mart überwiesen. 

s pro-ins sann-see nnd Draus-pers. 
Hildesheim. —- Zu den Wech- 

selfälschungen des Glasermeifters 
Maedge, der dieser-halb flüchtig ist, 
ist weiter rnitsntlseilem dgsz iiber das 
Vermögen der tstsefrau Maekme der 
tiontnrs eröffnet ist. 

Dona. Die diamantene Hoch- 
teit feierten die Tischlermeister Mitl- 
ler’sct)en Eiseleute in Harpftedt Vom 
Kaiser wurde dem Jubelpaare die 
thejubiläumsmedaille mit einem Ka- 
binettsschreiben verlieben. 

Jhlienworth. Zum ersten 
Geistlichen der stirchsptele Osters und 
Wester-Jlslienwarth wurde als Nach-’ 
folget des an die Martinstirche in 
Hannover berufenen Pastors Dahi- 
mann Pastor coll. Bremer in Scheeszel 
einstimmig gewählt. 

Liineburg. —- Der Pest-amti- 
denlehrer Behrens an der hiesigen 
Seminarvräpakandenanstalt ist zum 
Seminarlehret befördert und an das 
neuqegriindete Seminar in Hamelns 
versetzt worden. 

Os na brüd· —- Ein eigenarti-s 
aes Jubiläum beqina Johanna Gil-l 
vaus, die seit 75 Jahren ununterbro- 
chen der Familie des Kaufmanns 

istritt Meyer ihre Dienste gewidmet 
a 

Ulzen —- Jn Dalldorf sKreis 
Uelzen) brannten Wobnbcus und 
Stalluna des Hofbesitzers Schutz 
total nieder. 

fest-Ihrs- 
Schwerln. — Das Lösährige 

Geschäftsiubiläurn beging Dr.Schnh 
machetrneister Mittag. der ein Laden- 

geschäst in drrWlabimirstrase unter- 
ält. 

Seinen M. Geburtstag feierte in 
voller körperlicher nnd geistiger Ge- 
sundbelt der seit 44Jabren in der 
hiesigen are-selten Meetlenburntschen 
Friedrich-Frone Etsenbabnwertltatt 

gskästigte Maschinenarbeiter Chr. 
C !- 
Lllbtheen.— Jnsolge Her 

schlaad verstarb hier der Kommt 
sloneratb Schwabe· Oberon-inbr- 
stetser. der sich nnr das Ansblliben bes- 
Ortee besondere Verdienste erworben 
W. 

OW 
Kerne. An sStekle bes ans 

tretenden J D. Omtselb in Dankbar 
den ist der sannntrrnedrner Bernnrd 
Witte blersetbst alt Branntrssentun s 
tor belteltt nnd verpflichtet » 

d J m me. Kürsllch feierte dre? 
Leber-m Fel. Gurte bterselbst the 
Einbeiner creetnbslgium 

Inst-s Masse-am ; 
D l n In In einem deute b-» 

Rossen De Vertrauen«-see spielte sitt etnel 
keneeuwdu rb Der m neu Mir 
jlbmt liebend- von let-M Frau re 
trennt lebende Immer est-or unse: 
M- m deren Wohin-m usw nnnen 
.«nd ortsuette ste en ermorden. m 
sen-see II- Ietsinensrkrbrttrde Send- m 

we Ost-Um ers-In und m dte Brust 
die Ile auf NO Oel-tm der Denkt 
est-Mann krumme usb Nan w- 

feinem Opfer Zurückriß, schnitt sich 
dieser selbst mit einem Tischrnesser 
den Hals durch. 

Waiiiried. —- 311 den- in die- 
sem Sommer stattiindenden sosiiäh 

stigen Stadtjxxbilänxn werden Vorbe- 
Zukunqu getroffen. Einige Ameri« 
i inner. die vor einer Reihe von Jahren 
idie Stadt verließen, werden, wie sie 

i 

mittheilten, zurückkehren, um sichan 
der Feier zu betbeiliqen. 

Oefesspth 
Darm stnbt.-—- Aus Anlaß der 

silbernen Hochzeit des Herrn Rom 
J nserzienratb hielten des Inhabers der 
Firma h. Keller Sohn fanden sich 
Devutationen den steif-schen Jagd- 

Jtlubs, sowie der Schützengesellscisast 
sein, welche dem Jubeipaare Glück- 
s wünsche iiberbrachten, 
» Ernannt wurde der Miiitiranwäh 
; ter Martin Will aus Darmstadt zum 
iAnitsqerichtodiener bei dem Amt-ge- 

richt Aidsela 
G erniheinn — Der verfein- 

ttJete Kost-machet Brutscher aus Bib- 
lis erieth in der Chemischen Fabrik 
zrvi chen die Wasser zweier Wagen 
und erlitt sebr schwere Verieyungem 

söuisreich Fasse-. f 
Dresden. herr Reftanrateur 

Otto Alsrens, ietzt Reftaurant,,L- Stich 
sische Krone«, nurfiirftenstrasze Stil in Dresden-Neustadt, feierte fein 25 
jähriges Geschäftsjudilanin 

Dauben. ——- Der Gärtner Bal« 
zerinlssutzen hat für tfrrettuna von 

zwei Kindern aus der Gefahr des tfr 
trintens eine Geldbelohnuna erhal- 
ten. 

Bett-darf » Der Tiefbauar- 
beiter Gustav Riedel in Bertsdorfer 
hängte sich zwischen den Vettstellen 
seiner beiden Stöhne- 

Eibenstoet. -— Im Eibenftoeters 
Forstreoier wurde der oermifite 48 

Zahre alte Bürstenfabritakbeiter h( 
eidenfelder aus Schönheide erhängt 

aufgefunden- 
Grofsnaundorf —- lkinOch-; 

senaespann des Gntsbesipers Zeiter 
aus Großnaundorf aina durch, wobei 
er so schwere Verletzungen erlitt. daß 
er starb. 

herrnbui. —Dem Mitinhaber 
der Firma Abrahasn Durninger und 
Co.i n Herrnbut, Carl Alsred Beet 
in Herrnbut, ist-das Prädikat ,,Hof- 
lieferant Sr. Majestät des Riiniqs«" 
verliehen worden. 

L a usa, s— Kiirzlich fand man 
am Friedho zu Lausa einen etwa 
28jäbrigen ann erhängt auf. Aus 
den Papieren, die er bei sich trug« 

Eiehftz hervor, daf; er Joseph Fischer( sei t. 
Bischheim. —- Der an der 

Kirche zu Bischheim seit 10 Jahren 
amtirende Pastor Lieste ist an die 
Haupttirche zu Freibrra als erster 
Geistlicher einstimmig gewählt wor- 
ben. 

Bursersdorf.--— Hier brannte 
das grosse Gehöft des Gutsbesitzers 
Robert Schiiller nieder. 

Höntsreich Lisette-bera. 
Stuttgart. —- Jn Ludioias- 

burg ist der Chef der weltbetannten 
Orgelbaufabrit, Kommerzienrath 
Mulden 64 Jahre alt, gestorben. 

Calw. ——- Auf dein 610 Meter 
hohen Daumen bei Sammheim und 
auf dem 590 Meter hohen Jägerbera 
bei Althenaftett werden Aussichtss 
thürine errichtet. 

Eßlinaen Das dreijähriae 
Kind des Schriftsetzers Wößner ift 
auf dem Roßinartt von einem Fuhr- 
werk überfahren worden und war so- 
fort todt· 

Flein —— Kürzlich wurde das 
fünfjährige Söhnchen des Bauern 
Eberle von einem Dungwaaen über- 
fahren und schwer verletzt. 

G m ii n d. --— Jn Neitprechts bei 
Straßdorf ist in dem Hause des Feld- 
schützen Rieg aus unbekannter Ur- 
sache Feuer ausgebrochen dem das 
aanze Gebäude zum Opfer gefallen 
ist. i 

Dosen used spät-sich 
München. — Jm Oststiedhose 

bettete man den Rechtsanwalt a. D. 
Friedrich Köbel zu letzten Ruhe. 
Dieser, eine in weiten Kreisen be- 
lannte und beliebte Persönlichkeit 
war 1840 m Munchen als Sohn ve- 

Lundschastimulers Geotq Köbel ge- 
boten- 

Dee in einem slavonischen Badeort 
ermordete Münchener scheint identisch 
zu sein mit dem Kassetlbolelt Michel« 
der Ende del vorigen Jan-es aus 
Berlin nach großen tlntekschlagungen 
mit einem Genossen gesloben war. 

Aschassenbukg. In Folge 
Schlaqansalls starb im 77. Lebens 
jabke der tnl Fustiuath und-Rechte 
nmvalt Karl Schere-. die Verstor- 
bene etsteute sich biet und in dee Im 

Betten Umgebung de( qtbsnen Beliebt 
it. 
A uqsbn eq. W Meen IS'- 

J..1htebase der lal Milltnpskueee 
Joseph Smötsl in ihnewa m oet 

inllitlitiskten Seelloue ttmu Ist. 
Da sn beeq Aus set Zutun 

Mich-lau wurde M llvstbote Wiss 
ron einem emmdienden ztnnellss He 
etsasst und man-et 

Bee. Ist l. Der litmiee km 
nee In« Wem Iwne tun leIkIein 
Men- duhd einen diesmle un Un 
skeletb schwer out-It Turmes ttt 
leih-eben 

Diessen .1n·tlmme«» 
Det Zeit-alter Ins-i Breiten Aus 
souelftetetodn tut hellen Hunde um 

du«-ne Flut in Tritle tm litt-:- 
ubtseue m Ost-sinkt nat ree We 
bit-Intenka Ielotstet 

icntents-.«d. Il-« Eis-il- W 
Milbe-benei- Gemesroemcneu deted 

rich Spangenbera wurde der Ackererl 
Karl Spangenberger als Polizeidies 
ner aervählt 

Als der 49iöl7riqe Maurerpolierl 
Joseph Auer von Erding ver Rad; 
von der tlrbeitsfeelle nach Hause seid-» 
rlnwollte, wurde er von einem scheu 
gewordenen Pserde des Bierdrauerei-: 
lesieers Ferstl til-erkannt und sofort» 
getödtet l 

Bad Dürslseirn —- Hier hat 
sich der Rechtstonsulent Karl Schacht 
nach den-Neuen Unterschlnqcrncxen in 
der Höhe von 10000 M. der Sinnes-i 
anwaltschast qestellt. l 

Frankenthat -— Bei der iin 
Ratlzhaugsaale stattqehabten Wahl 

irre-.- rechtstundigen Vertessbijraer 
kneisteei wurde der bisher als solcherl 
provisorisch tliätig qeivesene Bürger-s meister Dr. Ludiviq Ehrenspect ein 

stinimig aus die Dauer von VJakkren 
ivirdergelvälkli. 

Orsfidermmss Dom- 
Achern. Der aus Denibach 

qebtirtige Xader Boscheer stürzte von 

seinem Wagen und blieb bewußtlos 
liegen. Wie nun gemeldet wied, ist 
derselbe seinen schweren inneren Ver- 
letzungen erlegen. 

Blumberg. —--- Der von dein 
l7jälsrigen Mathöus Baumann in 
Rledbdhringen durch 3 Schüsse ver- 
wundete tät-jährige Emil Beheinger 
von hier liegt noch hoffnungslos dar- 
nieder. 

Konstanz. — Das Its-, Jahre 
alte Söhnchen des Milchhöndleri 
Franz Bachomer siel in den Rhein 
und eetrant. » 

Aus-spendet —- Es brach inl 
dern Oetonomtegebäude des Bäcker- 
Dominil Jung hier Feuer aut, Das 
Gebäude wurde vollständig ein Raub 
der Flammen. 

ccst«I-OIMM 
Straßburg. —--- Bei dern Nen- 

nen des Reiter-vereint stürzte der be- 
kannte herrenreiter Leutnant Frbr 
Geni. o Schweppenbueq so schwer, 

dasz er in das Lazaretb gebracht wer- 
den mußte 

Flörchingem —- Der 3 Jahre 
alte Knabe des Bergmanns Gindt 
spielte am Ufer deo Fentfchbache«, fiel 
in’o Wasser und ertrani. 

Gebet-eilen ---- Jn dem Dorfe 
Rigisheim schlug der Blitz in das 
Haus des Briefträgers Schneiderlin 
und traf Mann und Frau sowie die 
alte Mutter. Die ersteren kamen bald 
wieder zur Besinnung, die Mutter 
war todt. 

Diese Faste. 
H a m bu r a —- Nach langem und 

schwerem Leiden ist der Admiralitäts- 
ratl) Carl Koldewen gestorben Der 
Verstorbene, am Zi-. Oktober 18557 zu 
Bucken in Hannover geboren, trat in 
jungen Jahren in den Marinedienst 
ein und fuhr hauptsächlich auf Bre- 
mer Schiffen Er besuchte im-! Po- 
lntechnilum Hannooer nnd 1867 die 
Universität Göttingen. In den Jah- 
ren Hei-i bis 1870 war er Führer der 
erften und zweiten deutschen Nordpol 
Erpedition 

Junius-ers 
L u r e m b u r g. — lleberfallen 

und ermordet wurde der Kaufmann 
Brenner von hier. Der Tbiiter warf 
den Todten nachdem er ihn ausge- 
raubt hatte, in den Kanal 

Renierfchen » Kürzlich fiel 
der Winzer Matthias Schwar aus 
Schwebsinaen, alo er in dem owe- 
wagen des Notars Knepper aus Re- 
niich fuhr, aus dem Fahrzeun under- 
litt dabei lebensaefährliche Verletzun- 
gen. 

Oesmeisthw 
Wien. -— Der Nechisanwait Dr» 

Emanuel Quiiinek, der nach Verun- 
treuungen und großen Unterschlagum 
gen, wie qeineldei, flüchtig wurde, isti 
in Konstantinapei verhaftei worden. 
Ueber das Vermögen ist der Kontine- 
eröffnet- 

B u da pe fi. — — Wegen eines doe- 

nngegangenen Streiies beqon die 
Ehefmu des Kohlenhändieks Nigsi 
ihren schlafean Mann mit Betro- 
lemn und ziiiWke es MMI M D» 
Mann starb an den furchtbaren 
Brandwunden Die »Bro»dsiifieein«» 
wurde verhaften 

G l o g q n i g. Kiiulich starb 
hier Here thpeei Beunnet ini 72. 
Lebensjahre Bin-met dni diel 

Schlachten von Sols-kino, Magenla 
und Köniagrätz mitgemacht 

Nach-Un — Jn Polih an det 
Meetau hat sich der äsiähriae Adve- 
kat Dr. Hübsch erschaffen- Das Mo- 
tiv der That liegt in finanziellen 
Schwierigkeiten 

M 
Bern. —- Det Knabe-, der durch 

Abstukz in einem Treppenijause an 
der Genfekstraße vekun lückte, ht 
Fisch; sein Vater ists-»Heut- un bes- 
findet sich auf der Vetgnüqungöteise 
des Liedekktangei »Gewinn« von 
Born in Jnni ruck. 

La ukanne. — Es bestätigt sich, 
tmfz d» Sohn des Pvstbmesiuchkfs 
von Laufanne, Kaiser-Wele ain 
Solothutn, in Bangkoa ernten-bei 
wurde. Max Kaiser war 24 Jahre 
alt, in Lausanne other-n und hatte 
eine Banklehmit gemacht 

Kosten eines the-new 
Aus Paris wird geschrieben: Eines 

der alterältesten Pariser häuser siir 
Golds und Seidenstictereien, das de- 
reite zur Zeit Ludwigs XVI, siir den 
König und den hosstaat die kunstvoll- 
sten Nadelarbeiten aussiihrte, beiin 
noch heute seine Geschiistsbiächer itzt- 
den früheren Jahrhunderten Ein Ein- 
blick in diese Bücher gibt uns eine in- 
teressante Ueberstcht itber das Luxus- 
budget des sranziisischen beses, des 
bonapartistischen wie des legttirni r- 

schen. Nadoieon t» der persönlich, iir 
seinen eigenen Bedars, im Gegensah ztt 
der verschwenderischen Josephine ge- 
rader sparsam war, liess dennoch, 
wenn es sich unt repräsentative Gala- 
gewander handelte, etwas »in-aus- 
gehen«. Wenn auch die Stickereien zu 
seinem Krönung-main zehntausend 
Franks tosteten, so erschien thrn das 
nicht zuviel. Er ließ dagegen seinen 
stickten Fragt« der 3500 Franks get et 
hatte und ihrn schon im nächsten ahre 
zn eng geworden war, durch Stos stitae 

erweitern und die angese teniitithte mit 
Stickereien verdecken. te Rechnung 
seines Thrones aber stellt ein ansehn- 
liches Vermögen dar. Sie lautet- 
Aeuszere Draoerie aus purpurnent 
Samt mit einer Goldborte verziert 
: ll),200 Franks. Dazu totntnt noch, 
idaß die roten Samtsliichen mit gold- igestickten Bienen, 5 Franks das til-, 
iiibersiiet sind, und daß der Thron 
itber dem Fautettil das Wappen des 
itaisers in Reliesstieterei siihrt: Total 

16,200 Franks. Die innere Dra- 
»perie ist aus blaue-n Atlas niit Gold- 
borte 9600 Franck« Gotdbesttckte 
Streisen zur inneren Garniernng 

» 8500 Franks· Stiaerei des blauen 
ISamtsauteuils SOZU Irancs Das 
IFusztissen — 1200 France. Außerdem 
inoch 1050 Bienen aus den unbestickten 
iFlächen des Ihronhimmels 5250 
Franes Napoleons Thron kostete also 
.'.-:s,970 Franks- 

—---.-—-s-- 

satsee nnd Ieetbee 

Kaiser Franz Joses ist oon je ein 
passionitter Jäger· Vor einigen Jah- 
ren passirte ihm ein drolliges Aben- 
teuer, das in einem Budapester Blatte, 
wie solgt, erzählt wird: »Aus ein«-r 
Gemoiagd bei Ischl signalisirte ein 
Treiber einen tapitalen Gemsbdet. 
»Durt, durti Aber schiafzens, Mate- 
stöt! Satra! Warum schiaszens denn 
nöti« Der Kaiser, der den Bock noch 
nicht sah, legte an, aber zu spöt. Das 
Wild sprang, noch ehe der Jäger los- 
driicken konnte, von dein Plateau zu- 
rück. Der Treiber geberdete sich ver- 
zweifelt. Der Kaiser sagte freundlich: 
»Ruhig! Er wird vielleicht wieder zun- 
Vorschein totnrnen.«· — »· a, —— malen 
wird er Jhnen was, Matestiit!« schrie 
ver geträntte Landbewohner. —- In 
Wahrheit soll das Wort «nralen'· nicht 
qesallen sein, sondern ein viel, dies 
drastischeres. 

Etss Hilfsm- 
Bawn szum Die-um »Wenn wiss 

Jemand sprechen will, ich lett-. nicht zu 
hause!« 

Diener tfüt sichs: »Das wird tm- 
met täthtethattet ..... gestern hat et 
drei Tausend-imkttchetne gehabt.... 
heute ttt et schon wieder nicht su 
daufhn 

Ein Quentchen Boshett wiegt 
manchmal schwerer alt etn Pfund 
Grobheit- 

Uns-im 

Wust me mit ichs-m Wut von einem Immqu Ums-Ists 
so-.»m: »Nun-w Ia- Ido edit Lamm-» Um Muts mbmm c« mit Mi. 
uns me usw I· Umsi· 


